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pd. Für die behindertengerechte Erschlies-
sung der Friedhofterrassen und einen Er-
satzneubau des Aufbahrungsgebäudes ha-
ben die Stimmberechtigten der Gemeinde 
Domat/Ems am 27. November 2022 einen 
Objektkredit von 3,7 Millionen Franken ge-
sprochen. Nach der erfolgten Planung wird 
nun in einer ersten Etappe das neue Auf-
bahrungsgebäude realisiert. Am 27. No-
vember hat die Grundsteinlegung für den 
Neubau auf dem Friedhof Domat/Ems 
stattgefunden.
Das neue Aufbahrungsgebäude am Fusse 
der Tuma Turera bildet zusammen mit 
dem Vorplatz eine klare Eingangssituation 
zum Friedhof. «Ebenerdig und hindernis-
frei entsteht ein schön gestalteter Aufbah-
rungsraum, welcher sich gegen die Fried-
hofsanlage öffnet», berichtet die Gemeinde 
Domat/Ems in einer Medienmitteilung. 
Eine grosse Farbfensterfont zum Eingang 
Crestas solle die Ankommenden lenken 
und den Trauernden Licht und Wärme 
spenden. Ein grosses Vordach bilde den 
Übergang vom Abdankungsraum zum 
Friedhofgarten und den Grabfeldern. In 
der zentralen Dachstütze sei der Grund-
stein eingelassen. «In der Hülse sind unter 
anderem die Baubotschaft, das Abstim-
mungsergebnis zum Objektkredit, weitere 
Ausführungen des Architekten zu den Pro-
jektanpassungen, eine ‘Gasetta Amedes’-
Ausgabe mit dem Fokusartikel zur Neu-
konzeption der Friedhofanlage und eine 
Tageszeitung hinterlegt», so die Gemeinde. 
Im neuen Gebäude sei neben einer würde-
vollen Aufbahrung neu auch eine gekühlte 
Aufbahrung möglich. Zudem beinhalte der 
Neubau auch ein Besprechungszimmer 
und eine Toilettenanlage.
«Die Fertigstellung des Aufbahrungsgebäu-
des ist auf Frühsommer 2024 geplant», er-
klärt die Gemeinde in der Mitteilung weiter. 
Anschliessend werde mit den Bauarbeiten 
für den Schräglift und die sanfte Renova-
tion der bestehenden Aufbahrungshalle in 
eine konfessionsneutrale Kapelle gestartet.

«Aus den Gemeinden»

FRÜHSOMMER 2024: 
FERTIGSTELLUNG DES EMSER 

AUFBAHRUNGSGEBÄUDES

Grundsteinlegung durch den Gemeindepräsidenten Erich Kohler (von links), den Leiter Bauamt Ernst Schild 
und dem Departementsvorsteher Bauwesen und Anlagen Armin Tanner.  Pressebild

Ich bin eine
Grauaargauerin.
Viele vertrauen die Hypothek ihres
Ferienobjektes der GKB an.Werden auch
Sie ein bisschen mehr Bündner:in.
gkb.ch/heimat

Jetzt bis zu

1 Jahr zinsfrei*
wohnen.

* Das zinsfreie Wohnen resultiert in einem
vergünstigten Hypothekarzinssatz über die
gesamte Vertragslaufzeit.


